
Wie sehr werden Lehrer noch "ausgeblutet"?
Beitrag von „Miss Miller“ vom 14. November 2023 07:47

Zitat von fachinformatiker

Ich würde mir in dem Fall des TE unter den KuK Gleichgesinnte suchen und versuchen,
über den Lehrerrat eine Verbesserung zu erzielen. Falls das nicht klappt, würde ich mit
den KuK Anträge zur gerechteren Stundenverteilung einreichen. und versuchen, vorher
eine Mehrheit zu organisieren.

Falls auch das nicht klappt und die Schulleitung ihren autoritären Stil gnadenlos weiter
durchzieht, würde ich mir als letztes Mittel ein Krankschreibungskonzept für mich
persönlich überlegen und dieses Konzept wirklich niemanden mitteilen. Ist zwar sehr
unbefriedigend, aber besser als sehend in den Burnout zu rennen.

Das Gefühl der Ungerechtigkeit ist schlimmer als die eine oder andere
Mehrarbeitsstunde, die ich in meinem glücklicherweise sehr positiven Schulumfeld
sogar gerne übernehme.

Im Grunde genommen ziehen fast all alle an einem Strang, aber es gibt da wohl rein rechtlich
gesehen kaum einen Spielraum. Der LR ist schon länger in dieser Sache aktiv und er hat uns
leider sehr desillusioniert. Die erste Fassung des Konzeptes kam von der SL alleine und daraus
wurde ersichtlich, dass wir uns zu fügen haben und dass es keinen Spielraum gibt. Der
Lehrerrat hat daraufhin etliche Gespräche mit der SL geführt und sie dazu gebracht, einen
weiteren Vorschlag zumindest durchzulesen. Es gibt also ein alternatives Konzept. Daraufhin
gab es wieder Gespräche und es kam zu einem "Kompromiss-Konzept", darin steht, dass
Teamteaching möglich ist und dass die korrigierenden KuK zwei Wochen lang von der Pflicht zur
Kompensation befreit sind. Der LR sagt, das ist das Maximum, das sie rausholen konnten. Ich
bin mit weiteren BKs vernetzt, die haben zum Großteil das selbe Thema und handhaben es sehr
unterschiedlich. Aber es sind viele Schulen dabei, in denen schon lange die KuK mit
Ausfallstunden in anderen Klassen und im Teamteaching sitzen - egal, ob sie
Abschlussklausuren korrigieren oder nicht.

Es besteht mittlerweile sogar Kontakt zu einem Rechtsanwalt, der aber auch sagt, dass die SL
rein rechtlich korrekt handelt.

Mich wundert, dass das hier bei niemanden schon so richtig in der Schule angekommen ist, v.a.
in den BKs in NRW geht wohl die Post ab. Unsere SL war wohl auf einer Dienstbesprechung in
der hiesigen Bezirksregierung und da wurde sämtlichen SL wohl sehr deutlich und auch nicht
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besonders freundlich nahegelegt, ihr Kollegium in den Griff zu kriegen und jede einzelne
Ausfallstunde nacharbeiten zu lassen. Der Landesrechnungshof hat da wohl ziemlich deutlich
von der Verschwendung von Steuergeldern gesprochen.

Der Lehrermangel ist eklatant, daher wird wohl im Moment zu drastischen Maßnahmen wie z.B.
Zwangsabordnungen gegriffen, und zu solch einem Umgang mit den Ausfallstunden. Gerade
am BK sind die ja nicht zu vernachlässigen, da sowohl zu Beginn des Schuljahres Stunden
ausfallen (manche Klassen kommen erst später) und es jedes SJ reichlich Prüfungen gibt. Dass
die KuK aber auch reichlich mit der Erstellung von Prüfungen zu tun haben, scheint egal zu sein,
schließlich gehört das zu den normalen Aufgaben eines Lehrers.

Besonders gemein finde ich generell, dass "frei" ja nicht "frei" heißt. Es ist ja in der Regel nicht
so, dass die Randstunden ausfallen, so dass man später kommen oder früher gehen kann. Oft
sind es ja Stunden mittendrin, so dass man doch in der Schule ist (ich spreche vor allem über
die Klassen, die erst später im Schuljahr kommen).

Was das für TZ-Kräfte heißt, weiß ich noch nicht. Ich bin in der besonderen Situation, dass ich
zwei Praxistage habe, also Tage, an denen ich SuS in ihrer Einrichtung besuche und dort
praktische Prüfungen abnehme. Wenn mündliche Examensprüfungen angesetzt sind und ich an
einem dieser Tage in die Schule kommen muss, weil ich Prüferin oder Protokollantin bin, muss
ich zusehen, dass ich da keine Praxisbesuche habe. Hätte ich da Unterricht, würde der
vertreten, aber so ist das im Grunde genommen ja eigentlich Mehrarbeit, denn ich mache dann
ja nicht weniger Besuche, sondern verschiebe sie nur. Genau so wie generell zu Prüfungen an
einem freien Tag zu kommen. Wird das irgendwo registriert?
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